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Liebe Leserinnen und Leser  
des Gemeindespiegels, 
 

Frühling, Licht und Blüten, all das findet sich in diesem Heft. 
Schon das Titelbild lädt ein, den Frühling ins Herz zu lassen.  

Nach dem zurückliegenden Coronawinter und den Krankheits- 
und Quarantänewellen, die auch durch Oberneuland gefegt sind, 
freuen wir uns über jede Farbe, jeden guten Duft, jeden Sonnen-
strahl. 

Pastor Mühring lässt die Kirschblüte zu uns sprechen von Hoff-
nung und Auferstehung. Ein reiches Konzertprogramm lädt zum 
Zuhören und Genießen ein. Die Pfadfinder erzählen von ihren 
Abenteuern in der Natur. Aufbruch und Leben sprechen zu uns. 

Dabei soll nicht verschwiegen werden, dass auch die Auswir-
kungen des Krieges gegen die Ukraine bis nach Oberneuland spür-
bar sind. Engagierte Menschen haben in ganz spontanen Aktionen Flüchtende, besonders Frauen und 
Kinder, hierher gebracht, ein Dach über dem Kopf oder andere Hilfe angeboten. Wir engagieren uns 
als Kirchengemeinde wie schon 2015 für diese Menschen, damit sie in unserem Dorf Sicherheit, Schutz 
und eine Perspektive finden. Auch für sie soll es blühen, leuchten, sonnenhell werden. 

 
 
 
 
 

Ihr  
Pastor Thomas Ziaja
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MEDITATION

„Wenn die 
Zierkirsche 

blüht“ 
Wenn die japanische Zierkirsche blüht, 

dann ist es Frühling in Oberneuland. Hier 
komme ich immer vorbei, wenn ich am Sonntag 
in der Kirche Gottesdienst feiere. Wenn der Baum 
blüht, dann geht mein Herz auf. Noch bevor ich 
predige, hält der Baum mir seine eigene Predigt: 
„Schau mal, wie schön ich blühe! Ich bin wie das 
Leben, das immer wieder zu dir zurückkehrt. 
Mensch, sei nicht traurig und freue dich an mir!“ 
So predigt mir diese Zierkirsche etwas, noch be-
vor ich ein Wort aus der Bibel gelesen habe. Mich 
mahnen die Blüten des Baumes, zu Ostern die 

frohe Botschaft zu verkünden. Nichts Düsteres. 
Aber wie geht das – jetzt, wo Krieg in der Ukraine 
herrscht? Wo unsere Sicherheit und unser Wohl-
stand überall in Europa in Gefahr sind?  

Dieser blühende Kirschbaum steht auf unse-
rem Friedhof. An einem Ort des Todes redet er 
vom Leben. Dort, wo unsere Lieben begraben 
sind, ist er ein Gleichnis für die Auferstehung. 
Dass der Tod nicht das letzte Wort hat. Er spricht 
von einem Frühling, der immer wiederkehrt. Für 
mich ist das ein österliches Zeichen: Am Ende 
siegt der Tod über das Leben. Lieber Mensch, wie 
kannst Du Deine Hoffnung aufgeben, wenn die 
Bäume zu blühen beginnen?  

Die Ostergeschichte beginnt auch auf einem 
Friedhof. Am Ostermorgen in der Frühe gehen 
drei Frauen in tiefer Trauer zum Grab Jesu. Sie 
vergießen ihre Tränen. Für die Zukunft sehen sie 
schwarz. Ein Engel in weißem Gewand sitzt in der 
Grabhöhle und sagt: „Ihr sucht Jesus von Naza-
reth, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist 
nicht hier.“ Die Frauen zweifeln: Wie kann das 
sein, dass der Tod sich ins Leben verwandelt? 
Doch wenn Jesus lebt, muss es Hoffnung geben. 
Für uns und diese Erde. Dann müssen Tod, Krieg 
und das Schwere in unserem Leben irgendwann 
ein Ende haben. Ostern heißt: Das Leben siegt, 
nicht die Waffen des Todes! 

Bei uns in Oberneuland sind die ersten Flüch-
tenden aus der Ukraine angekommen. Direkt aus 
der Todeszone. Wir haben sie willkommen gehei-
ßen und die Türen weit aufgemacht. Wir haben 
uns getroffen, die Sonne schien, die Bäume blüh-
ten. Ein neuer Anfang trotz vieler Tränen kann 
gemacht werden. 

Ihnen allen ein gesegnetes Pfingstfest und ei-
nen Sommer voller neuer Hoffnungen! 

Pastor Frank Mühring 

Krieg in der Ukraine – Hilfe  
zum Frieden in Oberneuland

An einem sonnigen Freitagnachmittag fand 
die erste Begegnung von Geflüchteten aus 

der Ukraine, ihren aus Bremen kommenden 
Landsleuten und Helferinnen und Helfern aus 
unserer Gemeinde statt. Etwa 30 geflüchtete Men-
schen, meist Frauen und Kinder, sind unserer Ein-
ladung gefolgt. Dazu kam die gleiche Anzahl von 
Helferinnen und Helfern aus Oberneuland.  

Erste Kontakte zu den Menschen im Dorf, die 
eine Wohnung oder Sachspenden anzubieten hat-
ten, konnten geknüpft werden. Aber auch einfache 
Hilfe bei der Suche nach einer Spielmöglichkeit für 
die Kinder oder Unterstützung bei einer Kontoer-
öffnung konnten auf den Weg gebracht werden.  

Wir begegnen Menschen, die durch Putins 
Krieg gegen die Ukraine aus ihrem bis dahin 
funktionierenden Alltag gerissen wurden. Es gibt 
große Verunsicherung über die Zukunft, aber 
auch viel Tapferkeit, die Situation anzunehmen 
und sich helfen zu lassen. Möge Gott den Men-

schen in der Ukraine zum Frieden verhelfen!  
Bis dahin bleibt für uns alle eine Menge zu 

tun, um das Ankommen in Deutschland zu er-
leichtern. Ein erster kleiner aber hilfreicher 
Schritt konnte beim ersten Treffen getan werden: 
Es gibt bei uns in der Gemeinde eine Informa-
tionstafel, wo dokumentiert ist, welche Hilfe kon-
kret benötigt wird, und sie wächst. 
Jeden Freitagnachmittag in der Zeit von 16-18 Uhr 
wird ein „Ukraine-Treffen“ in unserer Gemeinde 
stattfinden. Wer dabei sein möchte und helfen kann, 
ist gern gesehener Gast!  
Schauen Sie für aktuelle Informationen gerne auf 
die Homepage: www.oberneuland-hilft.de 

Ansprechpartner des Organisationsteams 
sind: Pastor Frank Mühring, Pastor Thomas Zia-
ja, Antje Gutowski, Soeren Helms und Uwe Born-
kessel – Telefonische Erreichbarkeiten: Pastor 
Frank Mühring – 0421-20581-23; Pastor Thomas 
Ziaja – 0421-20581-12.

Q
ue

lle
: p

ix
ab

ay
.c

om

Q
ue

lle
: E

va
ng

el
is

ch
e 

Ki
rc

he
ng

em
ei

nd
e 

O
be

rn
eu

la
nd



kende Berichte aus Odessa, Kiew, Charkiv,  
Mariupol und anderen Städten. Wir unterstützen 
unsere beiden Partnerkirchen bei der Versorgung 
der Flüchtlinge. Parallel dazu sind Hilfsaktionen 
in den Partnerkirchen der Nachbarländer Polen, 
Ungarn, der Slowakei, Bulgarien und Rumänien 
gestartet. Es geht darum, geflüchtete Menschen 
(meist Frauen und Kinder) aufzunehmen und 
ihnen in ihrer Not beizustehen.  

Aktuelle Informationen dazu finden Sie unter 
https://www.gustav-adolf-werk.de/, auf dem 
Blog https://glauben-verbindet.blogspot.com/ 
und auf Facebook und Twitter. 
Für jede Spende sind wir dankbar! 
GAW Hauptgruppe Bremen 
Pastor Frank Mühring und Pastor Thomas Ziaja 
           Konto: Sparkasse Bremen  
           DE16 2905 0101 0001 0666 53 
           Stichwort: „Ukraine-Hilfe“ 

Immer wieder erreichen uns Angebote von 
Kleider- und Sachspenden. Die Hilfsbereit-

schaft ist überwältigend. Allerdings können wir 
nur in begrenztem Umfang Dinge vermitteln. Die 
Logistik, die dahinter steht, haben wir als Ge-
meinde nicht zur Verfügung.  

Wir arbeiten mit unserer Nachbargemeinde 
in der Neuen Vahr zusammen. Dort gibt es das 
Projekt „Marktplatz der Begegnung.“ Seit meh-
reren Jahren sind dort ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer geschult darin, Kleidung zu sor-
tieren und Sachspenden zu vermitteln. Das wun-
derbare daran ist für die Menschen, die geflüchtet 
sind auch, dass sie dort einkaufen können. Da-

durch haben sie selbst das Gefühl, nicht alles ge-
schenkt hinnehmen zu müssen. 

Kleiderspenden, die in unserem Container vor 
der Wiese am Gemeindehaus abgegeben werden, 
kommen in vollem Umfang dem Marktplatz zu 
Gute. Von dort wiederum kann direkt Geflüchteten, 
aber auch anderen Menschen, geholfen werden. 

Bitte fragen Sie für Spenden gerne dort direkt 
an: Kurzlink: https://t1p.de/kwvur  
Langform: https://www.kirche-neuevahr.de/ 
page/16724/marktplatz-der-begegnung.  
Ansprechnpartner: Christoph Buße, Tel.: 0421-
460217 17 oder mobil 0162 731 34 52. Das Wichtige 
für uns alle: Ihre Hilfe kommt an. Pastor Thomas Ziaja
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Kleidung und mehr

Ukraine in Not –  
Das Gustav-Adolf-Werk hilft!

 

„Weltweit evangelischen Gemeinden hel-
fen, ihren Glauben an Jesus Christus in 

Freiheit zu leben und diakonisch in ihrem Um-
feld zu wirken“  – das ist das Hauptanliegen des 
GAW – Diasporawerk der evangelischen Landes-
kirchen. Das GAW unterstützt so evangelische 
Christen weltweit in 50 Kirchen in 40 Ländern in 
Südamerika, Süd- 
Mittel- und Osteuropa, 
in Zentralasien und 
dem Nahen Osten. Wir 
halten Verbindung zu 
unseren Glaubensge-
schwistern. Die persön-
liche Begegnung und 
der Austausch über das 
Leben als Christen welt-

weit bereichert unser eigenes Glaubensleben und 
hilft, über den Horizont zu schauen und das ei-
gene Leben mit anderen Augen zu sehen. 

In Krisenzeiten spielen unsere Partnerkirchen 
immer wieder eine wichtige Rolle. Derzeit in der 
Ukraine. Die Not ist groß. Der Krieg setzt unserer 
Reformierten Partnerkirche in Transkarpatien 

und unserer lutheri-
schen Partnerkirche 
(DELKU) sehr zu. Den-
noch setzen sie sich in-
tensiv für die vom Krieg 
Betroffenen, die Flücht-
linge und ihre Gemein-
demitglieder ein.  

Seit Kriegsausbruch 
erreichen uns erschrek-

6 Der Gemeindespiegel 2|2022

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Q
ue

lle
: p

ix
ab

ay
.c

om

Q
ue

lle
: E

va
ng

el
is

ch
e 

Ki
rc

he
ng

em
ei

nd
e 

in
 d

er
 N

eu
en

 V
ah

r



Zwei Jahre ist das her. Viel ist seitdem gesche-
hen. Ich schaue zurück und bin erstaunt über vie-
le Veränderungen, die uns – aus der Not geboren 
– gelungen sind.  

Am Anfang war alles unsicher. Gottesdienste 
fielen aus, Trauerfeiern fanden im allerkleinsten 
Kreis statt. Manchem brach das das Herz, nicht 
zuletzt auch uns, den Mitarbeitenden dieser Ge-
meinde. Es war und ist eine Gratwanderung zwi-
schen Nähe zu den Menschen und dem Schutz 
des oder der Nächsten. Bei allen Einschränkun-
gen, die von uns umgesetzt wurden, geschah dies 
jedoch immer mit einem guten Gedanken und ei-
nem guten Herzen. 

Wir haben die Kirche im Freien entdeckt, an 
der Grundrisskirche und an Weihnachten mitten 
im Ort. Konfirmandenarbeit und Kindergarten-
andachten finden immer öfter draußen statt. 
Dass sich unsere Gemeinde nach draußen wagt, 
ist der richtige Weg. Davon wird es auch ohne Co-
rona mehr geben. 

Manches geht jetzt auch digital: von Sitzungen 
bis hin zu Glaubensthemen, manchmal sogar ein 
Trauergespräch. Sogar Gottesdienste haben wir 
über das Internet zu den Menschen gebracht. Un-
ser kleiner Star Tim begeistert mit seinen Clips 
Jung und Alt. Nicht immer ist digital die beste Lö-
sung. Wenn es die zweitbeste ist und die bessere 
nicht möglich ist, dann ist es zielführender als 
keinen Kontakt zu halten, keine Gespräche zu 
führen. Oft ist es aber eine neue Chance, Men-
schen zu erreichen, die sonst nicht mit uns in 
Kontakt gekommen wären. Die Entwicklung geht 
auch auf diesem Feld weiter. 

Zwei Jahre Corona. Das war eine harte Zeit für 
viele von uns. Wenn wir aber zurückblicken, 
dann war es auch eine Zeit, die uns voran ge-
bracht hat. Wir mussten diesen Weg gehen. Ich 
möchte am Ende lieber auf die Gewinne zurück-
schauen, damit wir für die Zukunft die Verluste 
verschmerzen können. Auf dieser Ausgabe ist 
nun wieder eine blühende Magnolie zu sehen. 
Das Blühen hat nicht aufgehört, das Wachsen 
auch nicht, die Hoffnung sowieso nicht. Uns ist 

es wichtig, als Gemeinde an der Seite der Men-
schen zu bleiben. Corona wird uns nicht davon 
abhalten, unser Gemeindemotto mit Leben zu 
füllen: »Leben teilen – lebendig glauben – glaub-
haft leben.« Auch durch die Coronazeit begleitet 
uns Jesus, der sagt: »Siehe, ich bin bei euch alle 
Tage bis an der Welt Ende.« 

Pastor Thomas Ziaja & Pastor Frank Mühring 
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Zwei Jahre Corona
Beim Rückblick auf die vergangenen Ausga-

ben des Gemeindespiegels sprang mir die 
zweite Ausgabe von 2020 ins Auge. Es war eine 
Corona-Sonderausgabe.  

Auf dem Cover war unsere Kirche zu sehen, 
links neben dem Turm standen dunkle Wolken 
und rechts daneben war der Himmel noch blau. 
Keiner wusste, wie schnell die Wolken weiterzie-

hen oder ob sie sich über uns ergießen würden.  
Damals haben wir einen kompletten Gemein-

despiegel über den Haufen geworfen und viel 
Neues schnell auf die Beine gestellt. Es fanden 
sich Ideen für einen Gottesdienst zu Hause, das 
Angebot einer Kirche im Freien an der Grund-
risskirche, Gedanken, die Mut machten und von 
Hoffnung sprachen. 
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Glaubenskurs  
„Widerstand  

und Ergebung“ 

Im Glaubenskurs diskutieren wir, wie 
der Glaube uns in Krisenzeiten Kraft 

und neuen Lebensmut schenken kann. 
Wir denken dabei besonders an das 
Vorbild Dietrich Bonhoeffers. In sei-
nem Nachlass fanden sich Texte aus der 
Zeit des Zweiten Weltkrieges und sei-
ner Inhaftierung, die unter dem Titel 
„Widerstand und Ergebung“ gesam-
melt worden sind. Eine erneute Lektü-

re lohnt sich gerade jetzt, wo es auf die Widerstandsstärke des Einzelnen und den Zusammenhalt der 
zivilen Gesellschaft ankommt. Bonhoeffer liefert dafür tiefe und ermutigende Einsichten.  

Termine: Montags, 18:30 – 19:45 Uhr mit Pastor Frank Mühring 
30. Mai / 20. Juni  
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Kürbiswette –  
Pflanzenausgabe

Am 20. Mai ab 17 Uhr werden die kleinen Kür-
bispflanzen für die Kürbiswette am 24. Sep-

tember 2022 ausgegeben. Alle Interessierten sind 

herzlich eingeladen daran teilzunehmen. Kürbis-
züchten an der frischen Luft soll doch sehr ge-
sundheitsfördernd sein. Ob es ein großer oder ein 
kleiner Kürbis wird, das ist nicht entscheidend. 
Das Mitmachen und der Spaß stehen im Vorder-
grund. 

Auch die schönste und größte Sonnenblume 
wird prämiert. Hierfür gibt es ebenfalls kleine 
Pflanzen bei der Pflanzenausgabe am 20. Mai 
2022.  

Es ist inzwischen die 20. Kürbiswette. Da will 
doch nun wirklich jeder dabei sein! Wir freuen 
uns schon auf viele Kürbisse und Sonnenblumen 
zum Finale am 24. September 2022. 

 
Andreas Wokurka 
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Frauentreff mit Pastor Frank 

Kirche lebt von der Gemeinschaft. Auf per-
sönliche Begegnungen außerhalb der Fa-

milie mussten wir in der Zeit der Corona-Pan-
demie häufig verzichten. Wir hoffen, dass wir 
mit einer vorsichtigen Öffnung unseres Ge-
meindehauses für Gruppen richtig liegen. Un-
ser aktuelles Hygienekonzept finden Sie auf 
unserer Homepage www.kirche-oberneu-
land.de !  

Eine Gruppe, die sich wieder zusammen-
findet, ist der Frauentreff mit Pastor Frank. 
Frauen Ü70 treffen sich immer am 4. oder letz-
ten Mittwoch des Monats im Tabeasaal zum 
gemeinsamen Austausch über Themen der 
Zeit. In gemütlicher Runde bei Kaffee und Ku-
chen geht es darum, in einem vertrauensvollen 
Rahmen miteinander das Leben zu bedenken 
und sich stärken zu lassen – im Gespräch, beim 
gemeinsamen Singen und durch Gottes Mut 
machendes Wort. 

Die nächsten Termine bis zu den Sommer-
ferien: Mittwoch, 27. April / 25. Mai / 22. Juni 
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Sonnabend, 30. April 2022 
11:00 Uhr 
Pastor Thomas Ziaja 

 
 
Sonnabend, 30. April 2022 
13:00 Uhr 
Pastor Thomas Ziaja 

 
 
Sonntag, 01. Mai 2022 
11:00 Uhr 
Pastor Thomas Ziaja 

 

Sonnabend, 07. Mai 2022  
11:00 Uhr 
Pastor Frank Mühring 

 
 
Sonntag, 08. Mai 2022  
10:00 Uhr 
Pastor Frank Mühring 

 
 
Sonntag, 08. Mai 2022 
12:00 Uhr 
Pastor Frank Mühring 

 

Konfirmationen 
Wir feiern die diesjährigen Konfirmationen und freuen uns auf die Gottesdienste mit unseren Konfirmandin-
nen und Konfirmanden. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass die Konfirmationsgottesdienste ausschließlich den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden mit deren engsten Familienangehörigen vorbehalten sind.
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Bauarbeiten auf dem Gemeinde-
parkplatz und Friedhof

Unsere Gemeinde bekommt eine neue Hei-
zungsanlage. Der 30 Jahre alte Kessel und 

die Fernleitungen zur Kirche haben ausgedient 
und müssen, auch aus energetischen Gesichts-
punkten, erneuert werden. Hierzu hat die Bremi-
sche Evangelische Kirche gemeinsam mit uns ein 
neues Heizungskonzept erarbeitet und sich für 
den Bau eines Blockheizkraftwerkes entschieden. 
Durch das neue BHKW und die schon vorhan-
dene Photovoltaikanlage kann die Gemeinde ei-
nen großen Teil ihres Stromes selbst erzeugen. 
Schon jetzt werden jedes Jahr ca. 7500 kWh durch 
die Photovoltaikanlage produziert. Zusätzliche 
Einsparungen im Gasverbrauch sollen durch die 
neue Heiztechnik für das Gemeindezentrum re-
alisiert werden. Für die Baumaßnahme werden 
umfangreiche Erdarbeiten auf dem Parkplatz 

und auf den Friedhofswegen zur Kirche und zum 
Kindergarten notwendig. 

Die an den Wegen angrenzenden Grabstellen 
selbst sind selbstverständlich nicht betroffen. Es 
kann aber zu Einschränkungen der Erreichbar-
keit des Kirchhofes kommen. Vielen Dank an die-
ser Stelle für Ihr Verständnis. 

Für Rückfragen wenden Sie sich ggf. an die 
Friedhofs- oder Gemeindeverwaltung. 

Die Bauarbeiten sollen nach heutigem Stand 
nach Ostern beginnen. Vieles ist zurzeit auf-
grund aktueller Beschaffungssituationen unsi-
cher. So können wir momentan auch keinen ge-
nauen Zeitrahmen der Baumaßnahme mittei-
len. Natürlich werden wir in der nächsten Aus-
gabe des Gemeindespiegels über den Baufort-
schritt berichten. 
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TABEA

Veränderung im Vorstand  
Damit die Tabea-Stiftung ihre Arbeit für 

Menschen in unserer Kirchengemeinde und um 
sie herum leisten kann, bringen sich viele mit ih-
rem Engagement ein und übernehmen in der 
Stiftung Verantwortung. Das Kuratorium plant 
und leitet die Geschicke der Stiftung und der Vor-
stand organisiert die Umsetzung im Alltagsge-
schäft. Zuletzt setzte sich der Vorstand aus Tho-
mas vom Bruch, Mitglied des Kirchenvorstandes, 
Pastor i. R. Michael Klingler und Pastor Thomas 
Ziaja zusammen. Gemeinsam haben wir in Tabe-
as Geist vertrauensvoll untereinander und mit 
dem Kuratorium zusammengearbeitet.  

Thomas vom Bruch hat sich zu unserem Be-
dauern entschieden, Tabea mit etwas mehr 
Distanz weiter zu unterstützen. Sein Amt im Vor-
stand endete Anfang März 2022. Mit Leidenschaft 
für Menschen und Projekte, die den Beistand von 
Tabea benötigen, und ebenso mit großer Sach-
lichkeit hat Thomas vom Bruch die Tabea-Stif-
tung im Vorstand geleitet. Wir sind sehr dankbar 
für diese hervorragende Zusammenarbeit.   
Gleichzeitig kann sich der Vorstand auf eine di-
rekte Nachfolgerin für die freigewordene Posi-
tion freuen. Sabine Hoffmann ist Mitglied des 
Kirchenvorstandes und wurde in das frei gewor-
dene Amt vom Kirchenvorstand entsandt.  
Vorstand und Kuratorium freuen sich, dass eine 
direkte Nachfolge möglich war und wünschen 

Sabine Hoffmann Tabeas 
Geist und Gottes Segen für 
die Arbeit im Vorstand der 
Tabea-Stiftung. 

Mit Rat, Tat und finan-
ziellen Mitteln unterstützt 
Tabea auch das Treffen von 
Gastgebern und ukraini-
schen Flüchtlingen, das freitags zwischen 16 und 
18 Uhr im Gemeindehaus stattfindet. Die Hilfe 
läuft zur Zeit an und wächst. Das ist schön zu se-
hen und braucht auch ein wenig Geduld, bis sie 
sich voll entfalten kann. Wir stehen gerne für In-
formationen rund um das Thema zur Verfügung.  

Pastor Thomas Ziaja 

Fastenessen 2022 

Lang, lang hat es gedauert, aber am 27.03. war 
es bei uns endlich wieder möglich, das beliebte 
Fastenessen in diesem Jahr stattfinden zu lassen. 
Nach den Eingangsworten von Pastor Frank 
Mühring fanden „Anabel die Pellkartoffel“ und 
unser frisch gerührter Kräuterquark regen Zu-
spruch. Es war eine lockere Runde mit anregen-
den Gesprächen zum Thema Fasten. 

Dank an alle Teilnehmenden für ihre Spenden 
zu Gunsten der Tabea-Stiftung und an die Da-
men vom Tabea-Freundeskreis für ihre tatkräfti-
ge Unterstützung. Gerne werden wir diese Aktion 
im nächsten Jahr wiederholen. Anne Brink
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Sonntag, 22. Mai 2022, 18:00 Uhr  

Wassermusik „Um Wellenlängen ….“ 

Maren Böll, Sopran           
Matthias Entrup, Vibraphon  
Vokalensemble  
‚terra nova‘  
Katja Zerbst,  
Leitung und Klavier  
 
Eintritt frei, Spenden willkommen  
 
Mit Bitte um Beachtung der dann jeweils gültigen Pandemie-Verordnungen. 
www.kirche-oberneuland.de und Info-Telefon 0421-205 81-17 (AB). 
Vom Urstromland bis hin zum Ostseeraum nimmt das Vokalensemble ‚terra 
nova‘ unter Leitung von Katja Zerbst mit auf eine Reise durch Raum und Zeit, 
in der das Wasser unterschiedliche Strömungen und Einflüsse in Klangbilder 
gießt - Wassermusiken im weitesten Sinne… 
Am 22. Mai 2022 laden wir ein zu einem stilistisch breit gefächerten Programm 
von Palestrina bis hin zu romantischer und zeitgenössischer Vokalmusik des 
Ostseeraumes, in Zusammenarbeit mit Sopranistin Maren Böll und Matthias 
Entrup am Vibraphon.  
Im Rahmen der Weserfestspiele 2022 – www.weserfestpiele.de 
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Sonntag, 19. Juni 2022, 18:00 Uhr  

Orgelkonzert  
„Der Garten der Vögel“ II  
Werke der Romantik von Franz Liszt  
(Franziskus-Legende), Vincenzo Petrali,  
Marco Enrico Bossi, Matilde Capuis u.a. 
 
An der Ahrend-Orgel: Katja Zerbst 
 
Eintritt frei, Spenden für den Erhalt der Orgel  
willkommen 

Sonntag, 10. Juli 2022, 18:00 Uhr  
 „Sonne – Sommer – Sonntag“ – 
Sommermusik des  
Posaunenchores Oberneuland 

Leitung: Martin Howie 
mit Imbiss des Tabea-Freundeskreises in der Pause 
und im Anschluss an das Konzert 
Eintritt frei – Spenden erbeten
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Sommer in Oberneuland  

Erinnern Sie sich noch? Waren Sie am 18. Juli 
2021 dabei? An dem Tag gab es in der Grundriss-
kirche die „Kleine Oberneulander Wassermusik“. 

Unser Posaunenchor musizierte Stücke rund 
um das Thema Wasser. Es erklang ein buntes Pro-
gramm, angefangen bei Händels Wassermusik 
über „Die Forelle“ und Volksweisen bis zu „La 
mer“ und die „Caprifischer“. In der Pause und im 
Anschluss an das Konzert servierten die Damen 
vom Freundeskreis der Tabea- Stiftung leckere 
Häppchen und Getränke gegen freiwillige Spen-
den. Da sogar das Wetter perfekt „mitspielte“, war 
es ein rundum gelungenes Event.  

Dieses Konzertformat möchte der Posaunen-
chor, unter der Leitung von Martin Howie, im 
Sommer wiederholen und erneut in die Grund-
risskirche einladen: zum Zuhören, Mitsingen 
und Genießen. Es freuen sich auf Sie die Bläser-
innen und Bläser des Posaunenchores Oberneu-
land.



„Singing altogether, singing – 
just for joy!“ 

Afterwork-Singen im Sommer 

Im Sommer wollen wir Sie wieder zum Singen 
einladen. Einfach:  

„Just for Joy !“ – Einfach so, zum Spaß und zu 
unser aller Freude! 

Bedenkenlos und ohne Masken, da wir uns 
hoffentlich draußen treffen können:  

Zusammen mit den Kantoreisängerinnen la-
den wir zu 2 Terminen ein, um die erhofften lau-
en Sommerabende im Hof zwischen Kita- und 
Gemeindehaus zu besingen. 

 
Freitag, 10. Juni 2022 18:00 Uhr 
Freitag, 08. Juli 2022 18:00 Uhr 

 
Mit Bitte um Anmeldung jeweils bis zum Vor-

tag um 16 Uhr, um genügend Liedblätter für alle 
dabei zu haben!  

Anmeldung und aktuelle Informationen  
bei Katja Zerbst: 
kirchenmusik@kirche-oberneuland.de 
Tel. 0421 / 205 81-17 (meist AB)  
 

 „Spring, spring, 
spring, like all the 
birds that sing…“ 
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Freitag, 24. Juni 2022, ab 18:00 Uhr  
St. Petri Dom 
 
 

„Nacht der Chöre“  
unter Mitwirkung der Sängerinnen und Sänger  
der Kantorei Oberneuland und  
des Vokalensembles ‚terra nova‘  
Eintritt frei, Spenden willkommen  
 
Sonnabend, 25. Juni 2022  
Rembertikirche  
Genaueres unter www.kirche-bremen.de/ 
musik-bildung-kultur/musik 
 

„Die Arche Noah“  
für Sprecher und Orgel  
(Johannes Matthias Michel) 
mit Musik von Johann Sebastian Bach 
Pastor Thomas Ziaja, Monique Espitalier &  
Cornelia Wohltmann (Grundschule Oberneuland) 
An der Fischer&Krämer-Orgel: Katja Zerbst 
Eintritt frei, Spenden willkommen 
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mit Pastor Frank 
Der Frühling und der Sommer nahen! Wir 

spielen, sobald das gute Wetter es erlaubt, drau-
ßen im Innenhof der Gemeinde. Für das Musi-
zieren und Singen in geschlossenen Räumen gel-
ten besondere Bedingungen: „3 G+“ bedeutet im 
Klartext, dass man zur Teilnahme „geboostert“, 

von Corona vollständig genesen oder tagesak-
tuell getestet sein muss.  

 
Gemeinsam spielen wir in der Gruppe Oldies, 

Kirchenlieder, Pop, Country, Folk, alles, was ins 
Ohr geht! In Gemeinschaft lernt es sich besser als 
allein.  

 
Mittwochs 18:00 Uhr im Schwalbennest 
Gemeindehaus Hohenkampsweg 6 
Mit Pastor Frank Mühring 
 

Termine:  
04. / 11. / 25. Mai 2022 
01. / 08. / 15. / 22. Juni 2022 
13. Juli 2022 
In den Sommerferien pausieren wir. 
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Fürsorglich · kompetent · vor Ort

Abschied in 
Geborgenheit

Wir machen das

10 x in Bremen und umzu | www.ge-be-in.de | Telefon 0421 - 38 77 60
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Brigitte Seidel Pflegedienst Seidel & Schröter GbR 
Oberneulander Heerstraße 35 · 28355 Bremen 

 

Rufbereitschaft 24 Stunden 
Telefon 0421/ 25 01 20 · Telefax: 0421/ 25 04 10 

E-Mail: info@bspflege.de · Internet: www.bspflege.de 

Unser Qualitätsprogramm an Sie: 
 

                         • Spezielle Krankenpflege 
                         • Allgemeine Krankenpflege 
                         • Betreuung und Service

Der Mensch im Mittelpunkt!

Individuelle Pflege 
seit nun  

über 20 Jahren!

Kleine statt  
großer Fahrt

Was ist das Schönste an der Konfirmanden-
zeit, das woran sich alle am liebsten zurück-

erinnern? Ganz klar: die Freizeiten; durchwachte 
Nächte, genervte Pastoren, glückliche Konfis, viel 
Quatsch, viel Zeit und ein Gefühl der freien Welt. 

Auch für uns Pastoren gehören die Freizeiten 
zu den besten Erlebnissen mit den Konfis. Die 
letzte Fahrt haben wir 2019 zur Thülsfelder Tal-
sperre unternommen. Seitdem war nichts mehr 
möglich. Mutig haben wir im November 2021 
wieder eine Fahr geplant. Es sollte im Februar 
nach Hamburg gehen, aber auch diese Reise fiel 
ins Wasser; diesmal der Elbe. 

Wir wollten aber nicht auf einen kleinen Aus-
flug verzichten. Statt mit dem Zug nach Ham-
burg fuhren wir mit dem Rad nach Lilienthal. 

Statt zur Elbe ging es zur Wümme. Statt mit dik-
ken Pötten ging es mit schlanken Kanus los. Also: 
fast alles wie geplant.  

Es dauerte bis alle den richtigen Rhythmus 
fanden. Manche pflügten nur so durchs Wasser, 
andere Boote taten sich schwer. Beim Landhaus 
Kuhsiel, unserem Wendepunkt, liefen zwei Kanus 
auf Grund und strandeten. Erst nachdem alle an-
deren zurückgerudert waren, konnten die auf 
Grund gelaufenen Matrosinnen und Matrosen 
gerettet werden. 

Trotz Anstrengungen und Mühen und einiger 
Pannen. Es war eine tolle Reise mit den Konfis 
und wir sind froh, dass das möglich war. 

Pastor Thomas Ziaja



Columbus in Ristedt 
Vom 18. – 20. März 2022 waren wir mit Pfad-

finder-Stämmen aus ganz Bremen ein Wo-
chenende lang in Ristedt bei Syke. Auch dieses 
Mal durften wir uns wieder an gutem Essen und 
viel Programm erfreuen. Auch das Singen kam 
nicht zu kurz. 

Es war mal wieder schön, andere Pfadfinder 
aus ganz Bremen kennenzulernen und diejeni-
gen, die man lange wegen Corona nicht sehen 

konnte, wiederzusehen. Die Bräuche und Tradi-
tionen anderer Stämme kennen zu lernen, die 
sich teils sehr von unseren unterscheiden, war 
eine spannende Erfahrung.  

Das Wochenende stand unter dem Thema See-
fahrt, um das sich viele Programmpunkte drehten. 
Mit verschiedenen Teams, die nach berühmt-be-
rüchtigten Seefahrern wie Christoph Columbus 
benannt waren, unternahmen wir ein Gelände-
spiel – voll im Zeichen der Seefahrt.  Das Ziel war 
es, durch Lebensbänder und Aufgabenpunkte  
Teile des Steuerrads bei der Spielleitung einzutau-
schen. Diese Teile konnte man zusammensetzen 
und wenn man das ganze Steuerrad zusammen-
hatte, hatte man das Spiel gewonnen.  

Wir freuen uns schon jetzt auf weitere span-
nende Action und Lager in diesem Jahr. Weitere 
Informationen gibt es auf unsere Homepage 
www.deinpfad.de. 

Gut Pfad und Gottes Segen 
Ihr/ Euer Pfadfinderstamm Götz von Berlichingen
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Sie suchen ein sicheres Zuhause  
für ein gepflegtes Leben im Alter?

Unser Haus in Oberneuland  
bietet Ihnen stationäre  
Pflegeplätze in hellen und  
komfortablen Einzel- und  
Doppelzimmern sowie ruhige  
und barrierefreie Apartments  
im „Wohnen mit Service“.

K&S Seniorenresidenz Bremen - Oberneuland | Mühlenfeldstr. 38 | 28355 Bremen 
Telefon 0421/33 014 | oberneuland@ks-unternehmensgruppe.de | www.ks-unternehmensgruppe.de

Lernen Sie uns kennen!
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Am letzten Tag vor den 
Ferien haben wir mit 

Hilfe einer Ernährungsbe-
raterin ein Frühstück ge-
zaubert. In unserer Mensa 
gab es verschiedene Statio-
nen, die auf unser großes 
Osterfrühstück vorbereite-
ten. Die Kinder stellten 
Brötchen, Smoothies, Müs-
liriegel, Knäckebrot, Dips 
und andere Köstlichkeiten 
komplett selbst her. Es war 
eine kulinarische Reise mit 
frischen Lebensmitteln, die 
einmal ganz anders verar-
beitet wurden. Aus Fenchel 
und Roter Beete wurde ein 
Smoothie und aus verschie-
denen Körnern und Honig 
wurden Müsliriegel herge-
stellt. Es war eine aufregen-
de und spannende Erfah-
rung für Groß und Klein. 

In gemütlicher Runde 
gab es mit frisch gefärbten 
Eiern ein tolles Osterfrüh-
stück in den einzelnen 
Gruppen. Der Osterschoko-
lolli durfte natürlich bei die-
sen vielen Köstlichkeiten 
nicht fehlen. Die komplette 
Finanzierung lief über die 
HKK Bremen, unser Ver-
bundpartner zum Thema 
„Gesunde Ernährung”. 

In der Krippe gab es 
ebenfalls ein Osterfrüh-
stück mit selbstgemachtem 
Osterzopf. 

Wir wünschen allen Fa-
milien ruhige und gesunde 
Ostertage!  

Susanne Böhncke
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 Guter Start ins Jahr 
trotz Corona

Osterfrühstück  
hausgemacht 

Wir sind froh ein sehr 
engagiertes Team in 

der Kita zu haben, das auch 
in dieser schwierigen Zeit 
den Kindern einen tollen 
Kindergartenalltag be-
schert.  

Nach unserer großen 
Coronawelle mit vielen 
Ausfällen bei Groß und 
Klein, konnten wir ein tolles 
Faschingsfest unter dem 
Motto Sport und Bewegung 
feiern. Ein tolles Fitness-
mittagessen aus der Küche 
rundete den bunten Vor-
mittag ab.  

Einige Tage später trafen 
wir uns unter diesem Motto 
wieder mit Raimund Mi-
chels, dank der HKK. Rai-
mund Michels baute den 
Kindern eine sehr abwechs-
lungsreiche Bewegungs-
landschaft auf unserer 
Spielkreiswiese auf. Beglei-
tet von Musik und Gesang 
hatten alle Kinder viel Spaß 
und wurden noch be-
schenkt mit einer Urkunde 
und einem Springseil.  

Nun steht der Frühling 
in den Startlöchern, und 
auch wir sind vorbereitet. 
Die ersten Samen wurden 
gesetzt und Zwiebeln ge-
pflanzt. An der Grundriss-
kirche wurde in diesem Jahr 
die erste Kinderkirche mit 
Pastor Frank eingeläutet. 
Nun kümmern wir uns da-
rum, wie alles wächst und 
entsteht. Wir sind gespannt! 
Susanne Böhncke
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IM VERTRAUEN AUF GOTT...

...wurden getauft 
 
Noam Khalil El Araari, Am Querkamp 15 
Tim Friedrich Alexander Husemeyer, Rockwinkeler Landstr. 31C 
Franz Conrad Oliver Weigert 
Mathilde Helene Engelmann 
Julius, Linus und Lina Dorkowski, Am Querkamp 29 
Konrad Kostelidis, Rockwinkeler Landstr. 68 C 

...wurden bestattet 
 
Irma Anna Svensson, geb. Siems,  92 J. 
Hermann Louis Mende,  87 J. 
Sylvia Henriette Marga Dora Grabowski, geb. Steffen,  94 J. 
Marko Ulrich Vesper,  55 J. 
Maria Schäfer, geb. Schade,  90 J. 
Irene Michaelis, geb. Schlüter,  82 J. 
Horst Wilhelm Sommer,  85 J. 
Hildegard Ellen Schlüter, geb. Rudolph,  83 J. 
Erika Eva Nullmeier, geb. Raudies,  89 J. 
Klaus-Günter Stamnitz,  70 J. 
Sigrid Henni Elsa Schaarschmidt, geb. Möbitz,  88 J. 
Ingrid Wetjen, geb. Schoene,  82 J. 
Peter Uwe Kaselow,  83 J.  
Ulrike Sophie Katharine Stelter, geb. Lehmann,  97 J. 
Hinrich Diedrich Sinning,  94 J. 
Else Blum, geb. Knoblauch,  85 J. 
Adele Auguste Hildebrandt, geb. Foppen,  93 J. 
Charlotte Elsa Maria Naumann,  102 J. 
Ingrid Benita Blome, geb. Asmus,  71 J. 
Hermann Friedrich Wilhelm Sündermann,  75 J. 
Klara Berta Duchrow, geb. Fischer,  98 J. 
Dr. Dr. Paul Johannes Georg Herbert Hoffmann,  97 J. 
Rita Frieda Ida Alma Rose, geb. Ziggel,  88 J. 
Heinz Johannes Albert Seeling,  91 J.

...wurden getraut 
 
Björn und Anja Behrmann geb. Begemann, Oyten
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GOTTESDIENSTE

Unsere Gottesdienste 
 
Für die Gottesdienstbesuche gilt derzeit die 3G-Regel. Bitte beachten Sie das Hygienekonzept auf 
unserer Homepage. Das Tragen von FFP 2-Masken ist weiterhin erforderlich. 
Aufgrund der Entwicklung der Pandemie können immer wieder kurzfristige Änderungen und  
Anpassungen notwendig werden. 
 
 
April/Mai 
Sa. 30.04.       11:00 Uhr      Konfirmationen                                      Pastor Ziaja 

            & 13:00 Uhr                                                                (Posaunenchor) 
So. 01.05.       11:00 Uhr     Konfirmation                                          Pastor Ziaja 

                                                                                                (Posaunenchor) 
Sa. 07.05.       11:00 Uhr     Konfirmation                                          Pastor Mühring 

                                                                                                (Bläserchor)  
So. 08.05.         10:00 Uhr      Konfirmationen                                      Pastor Mühring 

            & 12:00 Uhr   (Bläserchor)                                            
So. 15.05.       10:00 Uhr      Kantate                                                  Pastor Ziaja 

                                                                                                (Sopran: H. Thyssen, Orgel: K. Zerbst) 
So. 22.05.       10:00 Uhr      Rogate                                                   Pastor Mühring 
Do. 26.05.       10:00 Uhr      Himmelfahrt                                           Pastor Mühring 
So. 29.05.       10:00 Uhr      Exaudi                                                    Pastor Ziaja 

                                                                                                (Kantorei) 
 
Juni 
So. 05.06.       10:00 Uhr      Pfingstsonntag                                      Pastor Ziaja  
Mo. 06.06.       10:00 Uhr      Pfingstmontag                                      Pastor Mühring  
Sa. 11.06.       15:30 Uhr      Familiengottesdienst                             Pastoren Ziaja & Mühring     

                                  Auf dem Edekaplatz - mit der Gitarrengruppe  
So. 12.06.       10:00  Uhr     Trinitatis - Gottesdienst in der Kirche     Pastor Mühring 

            12:15 Uhr     Familien-Gd. auf dem Ellernhof bei Familie Behrens 
                                             mit Bläsern aus Oberneuland 
So. 19.06.       10:00 Uhr      1. Sonntag nach Trinitatis                      Pastor Ziaja 

                                                                                                (Posaunenchor)   
So. 26.06.       10:00 Uhr      2. Sonntag nach Trinitatis                      Vikar Dirzus  

 
 
Orgel & Klavier: Katja Zerbst und vertretende Kolleginnen und Kollegen  
Außerdem werden nach Möglichkeit unsere Chöre sowie Solist*innen für Sie musizieren. Lassen Sie sich 
überraschen! Aktuelle Informationen finden Sie unter www.kirche-oberneuland.de

KONTAKT

Wir sind für Sie da:
Pastor Frank Mühring                                                                                         
Sprechzeiten                                                                                                                   Tel.              205 81 - 23 
Donnerstags im Gemeindehaus: 17.00-18:30 Uhr 
pastor.muehring@kirche-bremen.de 
 
Pastor Thomas Ziaja 
Sprechzeiten von 9 bis 11 Uhr                                                                                         Tel.              69 56 47 87 
ziaja@kirche-oberneuland.de                                                                                         Tel.              205 81 - 12  
 
 
Gemeindeverwaltung                                 Christina Meier                                
buero@kirche-oberneuland.de                          telefonisch erreichbar:                           Tel.             205 81 - 0 
Termine derzeit nur nach Vereinbarung             Mo., Di. & Do. 9-12 Uhr                         Fax              205 81 - 22 
 
Küster                                                             Andreas Wokurka                           Tel.             205 81 - 15  
kuester@kirche-oberneuland.de                                                                                      Mobil          0171 - 21 95 417 
 
Friedhof                                                          Friedhofswart u. Friedhofsverwaltung    
friedhof@kirche-oberneuland.de                       Wolfgang Frese                                  
Termine nach Vereinbarung                                                                                            Tel.              205 81 - 11 
                                                                                                                                       Mobil:         0171 - 524 80 73 
 
Kirchenmusik                                             Kirchenmusikerin Katja Zerbst     Tel.             205 81 - 17 
kirchenmusik@kirche-oberneuland.de              Do. 10-12 Uhr, Di.-Fr. erreichbar über AB 
 
Kinder & Jugend                                        Sarah Flesch                                    Tel.              205 81 - 16 
flesch@kirche-oberneuland.de                                                                                         
 
Pfadfinder                                                  Marc Jantzen                                    Tel.              988 999 68 
info@sgvb.de                                                     
 
Tabea hilft                                                     Ulrike Schnieder-Eskandarian        Tel.              01573  290 50 68 
tabeaon@gmail.com 
 
Kindertagesstätte                                        Leitung: Susanne Böhncke               Tel.             205 81 - 18 
kita.oberneuland@kirche-bremen.de                stellv. Leitung: Liessa Eggers              Tel.             205 81 - 18 
                                                                                                                                       Fax              205 81 - 24 
 
Finanzen                                                         Dolores Jaap                                      Tel.              205 81 - 13 
refue@kirche-oberneuland.de                            
 
Anmeldungen Senioren-Geburtstage      Ute Meier-Credo                             Tel.             205 81 - 13 
meier-credo@kirche-bremen.de                        und beim Küster unter                          Tel.              205 81 - 15 
 
Kirchenvorstand                                            Volker Dünnebier (Vorsitzender)       Tel.              25 85 326 
vorsitz@kirche-oberneuland.de                        Frank Mühring (Stellv.)                      Tel.             205 81 - 23 
 
Beleuchten Sie unsere Kirche                                                                            Tel.            205 81 - 25 
Mit einem Anruf die Kirche von außen beleuchten. Lichtpaten tragen die Kosten.  
Probieren Sie es aus und werden Sie Lichtpate!  
 
Außerhalb der Zeiten erreichen Sie uns auch über unsere Anrufbeantworter. Wir rufen sobald wie möglich zurück. 



Absender: 
Evangelische Kirchengemeinde Oberneuland 

Hohenkampsweg 6 • 28355 Bremen • Telefon: 0421 - 205 81 - 0

Leben teilen • Lebendig glauben • Glaubhaft leben www.kirche-oberneuland.de


